
mit dem Lehrberuf 
Seilbahntechnik

Karriere

Am Berg

Deine Möglichkeiten 
nach 3,5 Jahren Lehrzeit

Nach der Lehre wirst du als SeilbahntechnikerIn die vielfältigen  
Aufgaben des Seilbahnbetriebes verantwortungsvoll meistern  
können. Diese Aufgaben benötigen fundiertes Können sowie  
technisches und betriebswirtschaftliches Wissen. 
Informationen zur Ausbildung unter www.karriereamberg.at

Dein Schritt zum Ausbildungsort und 
zukünftigen Arbeitsplatz

Seilbahnbetriebe findest du unter www.seilbahnen.at

Adresse:
Landesberufsschule Hallein
Weisslhofweg 5  |  5400 Hallein

T 06245-80336-0
F 06245-80336-32
E direktion@lbs-hallein.salzburg.at
Internet: www.lbs-hallein.salzburg.at 

Informationen und Kontakte

Lehrlingsstelle Tirol
T 05 90 905-7302
W wko.at/tirol/bildung/lehrling
E lehrling@wktirol.at

Lehrlingsstelle Vorarlberg
T 0552-2305-265
W wko.at/vlbg/ba
E lehrlinge@wkv.at

Lehrlingsstelle Oberösterreich
T 05 90 909-2000
W wko.at/ooe/bp
E lehrvertrag@wkooe.at

Lehrlingsstelle Niederösterreich
T 02742-851-17630
W wko.at/noe/bildung
E lehrlingsstelle@wknoe.at

Lehrlingsstelle Salzburg
T 0662-8888-375
W wko.at/sbg/lehrlingsstelle
E lehrlingsstelle@wks.at

Lehrlingsstelle Steiermark
T 0316-601-545
W wko.at/stmk/lehrlingsstelle
E lehrvertragsprotokollierung@wkstmk.at

Lehrlingsstelle Kärnten
T 05 90 904-865
W wko.at/ktn/lehrlingsstelle
E lehrlingsstelle@wkk.or.at

www.karriereamberg.at
„Der Lehrberuf SeilbahntechnikerIn ist einer der abwechslungs-
reichsten und interessantesten Berufe. Bei dieser Ausbildung 
stehen nicht nur Seilbahntechnik und Elektrotechnik im Vorder-
grund - auch die Bereiche Umwelt und Natur spielen in diesem 
Beruf eine große Rolle. Zudem ist man auch in der Beratung 
und Betreuung der Gäste tätig. Das macht diese moderne 
und attraktive Ausbildung mit Zukunft zu einem 
sicheren, abwechslungsreichen Beruf.“

Alois Innerhofer, Ausbildungskoordinator 
Seilbahntechnik des Fachverbandes der Seilbahnen
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Die heutigen 
Seilbahnanlagen sind 

komplexe High-Tech Systeme. 
Um diese Systeme betreiben, warten 

und überprüfen zu können, erfordert es All-
rounderInnen. SeilbahntechnikerInnen sind diese Spe-
zialisten. Sie bedienen die Seilbahnen, überprüfen die 

Funktionstüchtigkeit und Sicherheit und führen  
laufende Wartungsarbeiten durch.

„Eine Ausbildung als SeilbahntechnikerIn bietet die Möglichkeit, 
den Umgang mit modernster Technik und Mensch im Einklang 
mit der Natur zu erfahren. Es ist eine einzigartige Möglichkeit, 
abwechslungsreiche Tätigkeiten in einer Ausbildung  
kennen zu lernen.“

Bernd Netzer, Lehrlingsausbilder

Erklimme den Gipfel 
deines Erfolges und zeige uns:

•	 deine Offenheit für Neues
•	 dein technisches Verständnis
•	 deinen Teamgeist 
•	 deine Freude im Umgang mit Menschen
•	 dein Organisationstalent und deine Flexibilität

Erlerne einen vielseitigen 
und komplexen Beruf in dem du:

•	 eigenverantwortlich handelst
•	 prozessorientiert und vernetzt denken kannst
•	 problemorientierte Lösungen findest

Geh‘ deinen zukünftigen Berufsweg 
gemeinsam mit uns!

Lerne in 3,5 Jahren praxisnaher Ausbildung:

•	� das Bedienen, Warten und Instandhalten von  
seilbahntechnischen Einrichtungen

•	� Suchen und Beheben von Störungen an Seilbahnen und  
Schleppliften

•	� Pistenplanung und Pistenpflege
•	� Grundlagen betrieblicher Kosten und deren wirtschaftliche  

Zusammenhänge
•	� kundengerechte Kommunikation
•	� Grundkenntnisse der Beschneiung, Wetter- und Lawinenkunde

Unter www.karriereamberg.at stehen dir weitere Informationen 
zur Verfügung, damit du dir ein vollständiges Bild über den 
Lehrberuf machen kannst.

„Ich habe mich für den Beruf Seilbahntechnik entschieden, 
weil es sehr abwechslungsreich ist und ich gerne in der Natur 
arbeite. Mir gefällt, dass man viel Verschiedenes lernt – vom 
Schlosser über den Mechaniker bis zum Elektriker.“

Patrik Schlatter, 2. Lehrjahr

„Das Zusammenspiel verschiedenster technischer Kom-
ponenten und der Umgang mit Kunden machen den Beruf 
abwechslungsreich und den Seilbahntechniker zu
einem Allrounder.“

Nina Rinnhofer, 3. Lehrjahr
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